
Anmeldung & Info

Anmeldung

Per Mail an:  Christina.Wahl@elk-wue.de

Per Fax an:  0711 / 21 49 - 9571

Per Post an:  Evangelische Landeskirche 
 in Württemberg
 Koordinierungsstelle 
 Prävention sexualisierte Gewalt
 Gänsheidestr. 4
 70184 Stuttgart

Unkostenbeitrag

15,- € ist in bar am Fachtag zu entrichten.

Veranstalterin

Evangelische Landeskirche in Württemberg
Koordinierungsstelle Prävention sexualisierte Gewalt
Gänsheidestr. 4, 70184 Stuttgart
Tel.:  0711 / 21 49 - 605
miriam.guenderoth@elk-wue.de

Veranstaltungsort

 Hospitalhof Stuttgart
 Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart
 Anfahrtsbeschreibung: 
 www.hospitalhof.de/service/anfahrt/

Evangelischer O
berkirchenrat

Koordinierungsstelle 
Prävention sexualisierte G

ew
alt

Christina W
ahl

G
änsheidestr. 4

70184 Stuttgart

Fax  0711 2149 9571
christina.w

ahl@
elk-w

ue.de

… bevor es 
       Thema wird

Büro der Beauftragten für Chancengleichheit 
in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 

O b e r k i r c h e n r a t

FACHTAG

Schutz und Sicherheit vor 
sexualisierter Gewalt 

23. JANUAR 2018
9:00-13:00 UHR

HOSPITALHOF 
STUTTGART
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9:00 Uhr Anmeldung & Ankommen 
 bei Kaffee und Brezeln

9:15 Uhr Begrüßung

9:30 Uhr Fachvortrag:
 Sexualisierte Gewalt verhindern! 
 Mit Schutzkonzepten einen hilfreichen 
 Rahmen schaffen
 Prof. Dr. Julia Gebrande
 Hochschule Esslingen

10:30 Uhr Inputs aus den Arbeitsbereichen
 1. Kindertagesstätte
  Yvonne Ader und Manuela Gunkel 
  Abteilung Jugend und Soziales
  Kirchkreis Stuttgart

 2. Kirchengemeinde/-bezirk
  Pfarrer Martin Hauff
  Langenau

 3. Evangelische Jugendarbeit
  David Scherger
  ejw Bezirk Ravensburg

 4.  Jugendhilfe
  Stephen Church
  Stiftung Jugendhilfe aktiv
  Stuttgart

11:00 Uhr Vertiefungsräume zu den vier Arbeits-
 bereichen.  Austausch über:
 konkretes Vorgehen
 Erste Schritte
 Stolpersteine
 Hilfreiches

12:30 Uhr Ausblick

13:00 Uhr Ende mit Imbiss zum Austausch

Tagungsprogramm: 

Schutz und Sicherheit vor sexuellen Übergriffen und 
sexualisierter Gewalt ist in aller Munde. Schutzkonzepte 
stellen im pädagogischen Kontext heute ein Qualitäts-
merkmal. 

Sie geben einen Rahmen aus pädagogischen und institutio-
nellen Maßnahmen die zum Schutz von Kindern, Jugend-
lichen und hilfesuchenden Erwachsenen in Kirche und 
Diakonie beitragen.

Das Ziel des Fachtages ist es

 konkrete Handlungsschritte zu vermitteln
 Bestandteile von Schutzkonzepten zu benennen 
 Einstieg in die Entwicklung und Implementierung 
 zu erleichtern

indem eine Fülle von Anregungen und konkrete Schritte 
Raum haben.

In ihrem einführenden Vortrag wird Prof. Dr. Gebrande 
von der Hochschule Esslingen die Bestandteile, Anfor-
derungen und die Notwendigkeit von institutionellen 
Schutzkonzepten behandeln.

Wie ein Schutzkonzept praktisch angegangen werden 
kann, zeigen die Inputs von ausgewählten Bereichen. 
In entsprechenden Vertiefungsräumen wird es Zeit für 
Austausch über die ersten Schritte, Stolpersteine und 
Hilfreiches geben.

Mit Institutionellen Schutzkonzepten 
einen hilfreichen Rahmen schaffen
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